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Unser Ziel war ein Austausch der 
veralteten Tätigkeitsbeispiele gegen 
ein abstraktes, nach nachvollzieh-
baren allgemeinen Kriterien ausge-
staltetes Eingruppierungssystem, 
bei dem eine erhöhte AT-Grenze 
enthalten ist. 

Leider stellte sich aber bei der 1. 
Runde am 26.05.2025 in Berlin her-
aus, dass die Arbeitgeber einen 
Großteil der Zugeständnisse von 
2023, unter anderem die Zurückfüh-
rung des tarifnahen AT-Bereichs un-
ter den Schutz des Tarifvertrags, 
wieder vom Tisch genommen hat. 

Dieser Schutz würde unter anderem 
die Teilhabe an Tariferhöhungen, 
Zuschlägen und auch die Vergütung 
von Mehrarbeit bedeuten. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

anlässlich der Tarifrunde 2024 hat-
ten Gewerkschaften und Arbeitge-
berverband VÖB mehrere Verhand-
lungsverpflichtungen geschlossen, 
die u.a. eine Wiederaufnahme der 
2023 bereits schon einmal ange-
gangenen und dann gescheiterten 
Reform der Vergütungsstruktur für 
die Beschäftigten der Öffentlichen 
Banken vorsahen. 

Auch wenn wir angesichts des 
Scheiterns vor zwei Jahren nicht oh-
ne Skepsis in die Gespräche gingen, 
wollten wir angesichts des neu auf-
gelebten Enthusiasmus des VÖB der 
Sache eine Chance geben. 

Letztlich sind sich alle Beteiligten 
einig, dass das heutige Vergütungs-
system, das im Kern aus den Siebzi-
gern stammt, ausgedient hat.  

 

 

 

 
 

DBV-Vorsitzender Stephan 
Szukalski 

und Gunar Feth, VÖB-
Verhandlungsführer  

 

 

Fehlende gemeinsame Basis: Tarifreform Öffentliche 
Banken wird schwierig! 
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Mehrarbeitszuschläge für Teilzeit-
kräfte sollen darüber hinaus nun 
schon im Juni tariflich fixiert werden.  

Derzeit werden solche Zuschläge in 
vielen Häusern erst ab der 39. Wo-
chenstunde gewährt. Diese Unge-
rechtigkeit wäre dann vom Tisch - 
endlich! 

Haben Sie Fragen? Sprechen Sie 
uns gerne an! 

Stephan Szukalski 
DBV-Bundesvorsitzender 
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Für uns wäre die bessere Absiche-
rung des tarifnahen AT-Bereichs 
ein erheblicher Anreiz gewesen, 
sich zu einigen.  

So aber werden weitere Verhand-
lungen sehr schwierig. 

Über zwei weitere Themen bleiben 
wir im Gespräch. So haben wir mit 
der Arbeitgeberseite eine Verhand-
lungsverpflichtung zur lebenspha-
senorientierten Arbeitszeit verein-
bart, ebenso zur Stärkung des zivil-
gesellschaftlichen Engagements. 

Zu beidem sprechen wir weiter und 
werden in den nächsten Wochen 
prüfen, wie wir mit den neuen Vor-
stellungen des VÖB umgehen. 

 

 

Anmeldung für den 

DBV-Newsletter hier: 

 
 

Hier können Sie Mitglied 

werden im DBV: 

 
 

QR-Codes scannen… 

 
DBV – Wir stärker als ich 
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